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Kupferpfanne Brühl
Das deutsch / italienische Restaurant in Brühl, reinkommen und wohlfühlen...

Gerne richten wir für Sie Hochzeiten, Geburtstags und Firmenfeiern aus. Büffet ab 20 Personen. Fragen Sie uns ! 

Unsere Küche bietet Ihnen eine reichhaltige Auswahl von der Kleinigkeit zum leckeren Kölsch, über 
Salate, Pizzen, Pasta bis hin zu deftigen Gerichten. Alle Speisen werden für Sie frisch zubereitet.

Inhaber: Petra Piek • Kölnstraße 50 • 50321 Brühl • Telefon: 0 22 32 - 31 04 92 Mail: info@kupferpfanne-bruehl.de  
Öffnungszeiten: Mo-Sa 17:30 - Ende  • So 11:30 - 14:00 und 17:30 - Ende • Dienstag Ruhetag



Editorial 

Liebe Mitglieder der FAB,

mehr als fünfzig Termine zeigte der Veranstaltungskalender unseres Vereins 2013 an. Zu viele, um sie 
alle einzeln würdigen zu können. Wie immer werden wir in diesem Jahresheft nur einige der Highlights 
herausstellen können, aber bei allen hat sich gezeigt, dass der Spaß an der Fotografi e unvermindert groß ist. 
Die weiter wachsende Mitgliederzahl zeigt, dass wir mit unseren Aktivitäten auf dem richtigen Weg sind.

Erfreulich ist vor allem, dass eine kontinuierliche Weiterentwicklung der Fähigkeiten unserer Mitglieder 
stattfi ndet. 2013 gingen neue Workshopleiter/innen an den Start, es wurden mehr Bilder zu den Jurierungen 
eingereicht und – siehe da – es gewannen auch mal ganz andere Kandidaten als in den Vorjahren. Neue Ideen, 
neue Bilder: Diese Vielfalt tut unserem Verein gut!

Daher ist die Schau der Gewinnerbilder so bunt wie noch nie. Makros, Menschen, Nachtaufnahmen, 
Landschaften, Tiere, Experimente, Abstraktes: Es sind wirklich alle Genres der Fotografi e vertreten. Und 
auch bei den Wettbewerben des DVF, unseres Dachverbandes, konnten wir wieder einige gute Plätze 
belegen. Beispielsweise errang Norbert Liebertz mit seinem Bild „Altersplanung“ den vierten Platz beim 
Landesthemenwettbewerb „Der Mensch im Alter“ (siehe Jurierung Januar). Mit Norbert L. haben wir nun auch 
einen direkten Draht zum DVF Rheinland, da er deren Webmaster geworden ist.

Großer Beliebtheit erfreuen sich auch immer noch unsere Exkursionen. Die große Frühjahrsfahrt ging dieses 
Jahr zwei Tage nach Erfurt, wo sich 15 Mitglieder und Partner/innen an allen Fotomotiven austobten, die die 
Stadt zu bieten hatte. Auch zahlreiche kleinere Exkursionen stießen auf reges Interesse und brachten viele 
Bilder, die umgehend für unsere Wettbewerbe eingereicht wurden.

Im Vorstand der FAB gab es eine Veränderung: Bernd Seifert trat bei der Wahl im April nicht mehr an, um 
Jüngeren Platz zu machen. So rückte Norbert Liebertz als zweiter Vorsitzender nach und hofft, die 22-jährige 
Amtszeit von Bernd überbieten zu können. Bernd, auf Seite 20 bedanken wir uns nochmal bei Dir für die 
Arbeit, die Du geleistet hast.

Im vierzigsten Jahr ihres Bestehens blickt die FAB gespannt auf das Jubiläum, das im Dezember ansteht 
und das Anfang 2015 entsprechend gefeiert wird. Schon jetzt laufen die Vorbereitungen dazu in Form 
eines Fotowettbewerbes an. Alle Mitglieder sind aufgerufen, im Laufe des Jahres Bilder zum Thema „40“ 
einzureichen. Auch die Jurierung im Oktober greift das Jubiläumsthema auf und die Fotos werden sicherlich 
einen guten Grundstock für eine Ausstellung bilden.

Für alle Vorhaben im Jahre 2014 wünschen wir Euch wie immer: Gut Licht!

Oliver Rindelaub

(Schriftführer)

Editorial 
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Platz Name:                     Gesamtpunkte

1 Walter Biermann     201,36
2 Hubert Müller     194,37
3 Astrid Seiffert      190,30
4 Lothar Bratke      189,85
5 Norbert Liebertz     189,21
6 Gerhard Radermacher     189,15
7 Brigitta Ahrweiler     188,37
8 Heike Wunderlich     181,08
9 Rolf Dobner      180,91
10 Georg Vesper      167,89
11 Willi Johannes     164,76
12 Meinolf Schacht     159,61
13 Klaus Schönborn     153,04
14 Thomas Drajewski     136,52
15 Wolfgang Schmidt     117,44
16 Hans-J. Blattner     113,79
17 Franz Vögeler      104,09
18 Volker Gonscherowski     102,17
19 Johannes Joha       95,67
20 Oliver Rindelaub       81,67
21 Heidi Heegewaldt       76,50
22 Waltraud Bungert           74,76
23 Manfred Wiese      70,90
24 Jürgen Waffenschmidt       42,77
25 Klaus Büllesfeld       39,85
26 Günther Heldt         38,61
27 Manfred Hericks       36,81
28 Darius Kupczak       36,46
29 Stefan Fippinger       35,38
30 Wolfgang Pohl       32,38
31 Michael Jopen       28,54

1 Walter Biermann     214,58
2 Ralf Seiffert      210,28
3 Dieter Schöddert     200,15
4 Norbert Liebertz     199,82
5 Rolf Dobner      195,76
6 Hubert Müller      190,52
7 Wolfgang Schmidt     187,40
8 Klaus Schönborn     180,07
9 Georg Vesper      151,39
10 Lothar Bratke      121,40
11 Franz Vögeler     102,29
12 Thomas Drajewski       75,82
13 Brigitta Ahrweiler       71,90
14 Stefan Fippinger      71,06
15 Heike Wunderlich       65,48
16 Willi Johannes       52,81
17 Norbert Wallrath     43,93
18 Heidi Heegewaldt     39,23
19 Johannes Joha     39,19
20 Volker Gonscherowski     38,23
21 Manfred Wiese     38,15
22 Jakob Germund     38,00
23 Klaus Büllesfeld     37,21
24 Gilbert Walther     35,90
25 Karin Prinz     33,80
26 Bernd Boecken    32,65

JAhRESSIEGER 2013

BEAMER PAPIER

Herzlichen

Glückwunsch 

an alle
Gewinner ....

Platz Name:       Gesamtpunkte

Auch 2013 lieferten sich die Teilnehmer der Jurierung bei wieder spannenden Themen ein hartes Kopf an Kopf Rennen. Walter 
Biermann lieferte das ganze Jahr konstant hochwertige Arbeiten und holte sich verdient den Sieg in beiden Kategorien. Verdient 
schoben sich ebenfalls Astrid und Ralf Seiffert unter die ersten drei Plätze. Hubert Müller und Dieter Schöddert hat man ja schon 
häufi ger auf dem Treppchen stehen sehen...
Vielen Dank an alle die ihre Bilder zur Jurierung eingereicht haben. Wor hoffen auch im nächsten Jahr wieder auf eure zahlreichen 
Teilnahmen. Bitte beachtet unbedingt die Änderungen der Jurierungsregeln, die seit Ende 2013 in Kraft getreten sind. Bei Fragen 
dazu wendet euch bitte an den Vorstand.
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JANUAR
Kategorie:Papier

Thema: frei

1. Platz: Walter Biermann „Frozen“

2. Platz: Norbert Liebertz „Altersplanung“

3. Platz: Jakob Germund „Leere“

FEBRUAR
Kategorie:Papier

Thema: frei

1. Platz: Gerhard Rademacher „Morgenlicht“

2. Platz: Jürgen Waffenschmidt „Gletscher“

3. Platz: Darius Kupczak „Helix“

Herzlichen

Glückwunsch 

an alle
Gewinner ....
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MÄRZ
Kategorie:Papier
Thema: Panorama

1. Platz:  
Norbert Liebertz „Airport“
2. Platz:  
W. Biermann„Mönchsgut“
3. Platz:        
R. Seiffert „Römisches Haus“

APRIL
Kategorie:Beamer 
Thema: Schatten

1. Platz: Brigitta Ahrweiler „Fahrrad“

2. Platz: Walter Biermann „Esel Polonese“

3. Platz: Meinolf Schacht „Pergola“
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MAI
Kategorie:Papier

Thema: Gesichter die keine sind

1. Platz: Walter Biermann „Nummer 5 lebt“

2. Platz: Georg Vesper „Breitach Klamm“

3. Platz: Dieter Schöddert „Mauerwerk“

JUNI
Kategorie:Beamer

Thema: Endlos

1. Platz: Hubert Müller „Endlos“

2. Platz: Astrid Seiffert „Paternoster“

3. Platz: Rolf Dobner „Treppe“
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JULI
Kategorie:Papier
Thema: frei

1. Platz: Ralf Seiffert „Broken Make Up“

2. Platz: Franz Vögeler „Rot-blaues Haus“

3. Platz: Franz Vögeler „Türgriff orange“

AUGUST
Kategorie:Beamer
Thema: frei

1. Platz: Heidi Heegewaldt „Nebel“

2. Platz: Meinolf Schacht „Urlaubsfreuden“

3. Platz: Oliver Rindelaub „Kathrin“
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SEPTEMBER
Kategorie:Papier

Thema: Eisenbahn / Straßenbahn

1. Platz: Ralf Seiffert „Auf Wiedersehen“

2. Platz: Dieter Schöddert „Dampflock“

3. Platz: Franz Vögeler „Die 18“

OKTOBER
Kategorie:Beamer

Thema: Fließende Wasser

1. Platz: Gerhard Rademacher 

2. Platz: Meinolf Schacht

3. Platz: Walter Biermann
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NOVEMBER
Kategorie:Papier
Thema: Tiere im Zoo oder freier Wildbahn

1. Platz: Walter Biermann „Meduse“

2. Platz: Norbert Wallrath „Möwe“

3. Platz: Klaus Büllesfeld „Bin weg“

DEZEMBER
Kategorie:Beamer
Thema: Kontraste

1. Platz: Astrid Seiffert „Kontraste“

2. Platz: Hans j. Blattner „Kampala“

3. Platz: Astrid Seiffert „Generationen“  
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DIE UNDANKBAREN 4. 
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LASST BLUMEN SPREchEN
Das war es, das erste Workshopangebot für das Jahr 2013. 

Insgesamt kamen 9 Mitglieder zu Rolf Dobners Blumen Mak-

roworkshop. Nach einer Einführung in die Technik, die umgesetzt 

werden sollte, konnte der praktische Teil beginnen.

Über ein Highkey Blumenmakro, das noch nicht alle begeistern 

konnte,  ging es über die verschiedensten Ansichten weiter, so 

dass auch für jeden etwas mit bei dem Workshop war. 

Nach 5 Stunden hatten alle Teilnehmer genug gelernt und foto-

grafiert und so wurde die Lichtanlage und der Aufbau gemeinsam 

abgebaut.  Nach einem kurzen Studium der Makroaufnahmen am 

Rechner traten dann alle Teilnehmer den Heimweg an.                              

• Norbert Liebertz

ALLES VOLLER WASSER
Am 29.6.2013 fand unser dritter Workshop im Jahr statt. 

Diesmal ging es um das Thema Rund ums Wasser und Makros. Insgesamt nahmen 9 Mitglieder und Gäste der fab an dem Workshop 

teil. Es wurden 4 Stationen angeboten, die von allen Teilnehmern durchlaufern werden konnten. Die Anleitungen zu den Angeboten und 

der vorherige Aufbau fand durch Norbert Liebertz statt. Hierbei ging es um den Wassertropfen, dem man mit einem handelsüblichen 

Tropf aus der Krankenpflege einfangen konnte. Weiterhin gab es Obst oder Stifte im Sprudelwasser. Ein weitere Test zeigt Wasser 

in Verbindung mit Acrylfarben und zu guter Letzt konnte man Tropfen an unterschiedlichsten Pflanzen fotografieren.

Nachdem alle Teilnehmer schon nach 3,5 Stunden alles fotografiert hatten, räumten alle gemeinsam auf, so dass der Workshop gegen 

14:00 Uhr endete. Von vielen Teilnehmern kam der Wunsch, dass wir einen solchen Workshop wiederholen sollten.    

                           • Norbert Liebertz
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AM 
ENTENFANG 

AM FLUGhAFEN 
Unsere erste Exkursion zum Flughafen Köln Bonn war ein voller 

Erfolg. Nachdem wir alle schon frühzeitig um 20:45 Uhr am 

Flughafen waren, startete unsere Führung mit einem kleinen Be-

grüßungsumtrunk im Besucherbereich um 21:00 Uhr. Danach 

wurden wir mit Schutzwesten eingekleidet um die Sicherheits-

vorschriften auf dem Rollfeld zu erfüllen. Es ging durch die 

Sicherheitsschleuse, durch die jeder Mitarbeiter täglich muss. 

Dann konnten wir mit unserer Flughafentour bei Nacht starten. 

Unsere Flughafenbegleitpersonen führten uns zu markanten 

Stellen des Flughafens und dort durften wir dann in Ruhe unsere 

Aufnahmen machen. Nach ca. 2,5 Stunden haben wir dann das 

UPS Verteilzentrum besichtigt. 

Einigen unserer 18 Teilnehmern konnte man während eines UPS 

Vortrags die Müdigkeit ansehen, jedoch als wir dann das Innere 

des Verteilzentrums sehen durften, waren auch diese wieder 

hellwach. Auch diese Führung durch den Logistikbereich war 

für uns alle sehr erstaunlich und so konnten wir gegen 1:15 Uhr 

das Flughafengelände wieder verlassen. Aus unserer Sicht wird 

es wohl nicht die letzte Tour zum Flughafen gewesen sein. 

 • Norbert Liebertz

Am 27. April 2013 Fotospaziergang Entenfang Berzdorf

Unser Fotospaziergang hatte zur Aufgabe sich ein Motiv, welches 
jeder für sich durch einen Rundgang mit verschiedenen Belich-
tungszeiten , Blenden und Ausschnitt aussuchte, zu belichten.
Sinn der Übung war, zu erkennen, dass man durch Veränderung 
der Blende und Belichtung sehr unterschiedliche Bildwirkung 
erreichen kann. Es war ein sehr trüber Tag, was die Aufgabe 
nicht erleichterte. Die Ergebnisse haben wir an einem Mittwoch 
besprochen.

  • Rolf Dobner
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Unser fab-Mitglied Brigitta Ahrweiler wurde von den Barberellas, dem ersten Bonner 
Barbershop-Chor, gefragt, ob wir nicht eines ihrer Konzerte fotografi sch begleiten 
können. 
Am 12.4.2013 war es dann endlich soweit.
Unter Brigitta Ahrweilers Leitung zogen Walter Biermann und Norbert Liebertz los und 
fotografi erten die Veranstaltung im Augustinum in Bonn. Vor ca. 400 Personen gab es 
ein 75 minütiges Konzert  mit anschließender After-Glow Party. Dier Ergebnisse unse-
rer Bildreportage können Sie in unserer Bildgalerie sehen.

• Norbert Liebertz

Der Verein Unterwegs-Ökumenische Initiative für eine gerechtere Welt e.V. setzt 
sich unter Anderem sehr für den Fairen Handel ein und betreibt in Brühl den Welt-
laden Brühl. Im Rahmen der Veranstaltungen zum 20 jährigem Jubiläum des 
Ladens fand am 19.10.2013 eine Aktion „Kunden werben für ihr Lieblingsprodukt“ statt.
Die Fotografische Arbeitsgemeinschaft Brühl hat diese Aktion unterstützt, indem sie 
an diesem Tag die Kunden mit ihren Lieblingsprodukten fotografiert hat und wei-
tere Produktfotos angefertigt hat, die dem Verein zur Verfügung gestellt wurden.

• Walter Biermann

UNTERWEGS
ÖKUMENISCHE INITIATIVE FÜR 
EINE GERECHTERE WELT E.V

BARBARELLAS

WIE AUch SchON 2012 UNTERSTÜTZTE DIE FAB WIEDER VEREINE UND EINRIchTUNGEN
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WIE AUch SchON 2012 UNTERSTÜTZTE DIE FAB WIEDER VEREINE UND EINRIchTUNGEN

Am 31.05.2013 wurde in der Galerie am Schloss ein theaterpädagogisches Projekt 
des zivilen Friedensdienstes, die Corporación Juridíca Libertad und das künstleri-
sche Kollektiv Barracuda Carmela präsentiert. Das hieß „Wiedergutmachung: Inne-
halten, um weitergehen zu können...“
In dem Theaterstück ging es um die politischen und sozialen Konfl ikte in Kolumbien, 
die von den Darstellern in Form einer „Ausstellung“ lebender Bilder aufgeführt wur-
den. Auf der Bühne gelang es den Schauspieler, den Arbeiten des Malers F. Sanchez 
Caballero eine neue Bedeutung zu verleihen. 

Die Fotografi sche Arbeitsgemeinschaft Brühl wurde gebeten, die Proben und die 
Aufführung mit der Kamera zu begleiten. Brigitta Ahrweiler, Oliver Rindelaub und 
Walter Biermann konnten an beiden Tagen eindrucksvolle Fotos machen, die dem 
Veranstalter und den beteiligten Künstlern zur Verfügung gestellt wurden.

• Walter Biermann

Vier Wochen lang zeigten wir unsere Bilder, die bereits 2009 enstanden sind, in der 
VR Hauptfi liale Rhein Erft. Zehn FAB Mitglieder durften zwei Tage lang in Schloss Au-
gustusburg und auf Falkenlust nach Herzenslust arbeiten, fanden außergewöhnliche 
Perpektiven und Ansichten im Weltkulturerbe Brühler Schloß und Falkenlust.Die Aus-
stellung wurde feierlich mit einer Vernissage eröffnet. Die Presse war auch anwesend 
und berichtete.Insgesamt eine wirklich tolle Ausstellung.
           • Stefan Fippinger

THEATER 
„WIEDERGUTMACHUNG“

AUSSTELLUNG
BRÜHLER SCHLÖSSER
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In guter Tradition gab es am 30. November auch 2013 einen großen Portraitworkshop, der offen für alle Vereinsmitglieder und 

eingeladene Gäste war. Im Haus des Caritasverbands Rhein-Erft in Hürth gab es wieder reichlich Platz für unsere Workshopsessi-

ons. Sechzehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer, fünf Modelle und eine Visagistin hatten den ganzen Tag lang Freude und konnten 

in acht Workshopsessions neue Ideen sammeln und direkt umsetzen. Als Workshopleiter/in konnten auch erstmals mit Brigitta 

Ahrweiler und Klaus Büllesfeld zwei neue Referenten gewonnen werden. Ihre Sessions waren gut besucht, die Premiere der 

beiden war ein voller Erfolg. Neben ihren Themen Sedcard Shooting (Brigitta) und All you need is light (Available light, Klaus) gab 

es Themen wie Charakterportraits (Klassische Studiofotografi e, mit Rolf Dobner und Norbert Wallrath) und Beautyful! (Beautyfo-

tografi e mit Visagistin Svenja Achenbach und Oliver Rindelaub). Es war wieder eine Mischung der verschiedensten Disziplinen der 

Portraitfotografi e und das Können unserer Mitglieder wächst mit jeder dieser Veranstaltungen.

PORTRAIT- UND
PEOPLEFOTOGRAFIE 

2013

Wir bedanken uns ganz besonders bei Norbert Liebertz, der 

die gesamte Organisation vor Ort inklusive reichhaltiger Ver-

pfl egung übernommen hatte.

• Oliver Rindelaub
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Für das Jahr 2013 war als größere Excursion das Ziel Erfurt / Thü-
ringen ausgewählt worden. Da die Reise dorthin etwas zeitauf-
wendig haben wir 2 Übernachtungen eingeplant. Der Termin war 
vom 24.05.2013 bis zum 26.05.2013. Die Gruppe bestand aus 15 
Personen (Mitglieder und deren Partner), die mit dem ICE oder mit 
dem eigenen Pkw anreisten.
Die Bahnfahrer starteten in Köln und erreichten über Frankfurt-
Flughafen die Hauptstadt von Thüringen um 12:39 Uhr. Alle Teil-
nehmer wohnten im Hotel Ibis, welches mit dem Bus in ca. 15 min. 
bequem zu erreichen war.
Willi und Margret waren schon da. Wir haben eingecheckt und 
machten uns sofort auf den Weg zu einer ersten Stadterkundung. 
Erfurt ist eine sehr schöne Stadt mit vielen Sehenswürdigkeiten 
und einem historischen Stadtkern, der ziemlich überschaubar ist, 
allerdings zur Zeit mit vielen Baustellen versehen ist. Das hat uns 
aber nicht gestört, wir haben uns in einem Cafe erst mal gestärkt. 
Hier stießen Stefan und Sabine dann zu uns.
Am Abend sind wir dann in das Gasthaus „Zum Goldenen 
Schwan“ eingekehrt, wo wir fürstlich gespeist haben. Jetzt ka-
men auch Norbert und Tanja dazu und unsere Gruppe war damit 
komplett.
Für den nächsten Tag war für 11:00 Uhr eine Stadtführung vorge-
sehen, die wir im Tourismusbüro gebucht hatten.
Unser Stadtführer hat uns zu allen Sehenswürdigkeiten geführt, 
wie die Krämerbrücke, dem Dom, die Severikirche, die Zitadelle 
Petersberg, die  Synagoge und den Markt. Er hat uns vieles zu 
den Sachen erzählt.

EIN WOCHENENDE IN ERFURT
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Zufällig konnte Stefan an diesem Tag seinen 42. Geburtstag feiern. Er nahm das zum Anlass, jedem eine Original Thüringer Bratwurst 
zu spendieren. Wir haben den Würstchenstand regelrecht leergefegt. Der Verkäufer war danach erst mal nicht mehr lieferfähig.
Noch einmal herzlichen Dank dafür. Der Nachmittag stand jedem zur freien Verfügung. An dieser Stelle sei noch bemerkt, dass in Erfurt 
von dem Fernsehsender MDR der Kinderkanal ausgestrahlt wird. Deshalb fi ndet man in der Stadt auch viele Figuren, wie „Bernd das 
Brot“, Käptn Blaubär, das „Sandmännchen“ usw.  Sehr schöne Fotomotive.

Der Abend endete wieder im Gasthaus „Zum Goldenen Schwan“. Der letzte Tag war etwas verregnet. Wer mit dem Auto angereist war, 
konnte schon früher fahren. Die Bahnfahrer haben die verbleibenden Stunden noch für Museums- und Cafebesuche genutzt.
Um 15:18 Uhr fuhren wir dann wieder über Frankfurt-Flughafen nach Köln zurück, wo wir dann um 20:05 Uhr ankamen.
Ich denke mal, alle waren trotz Baustellen und Regen zufrieden und habeneine große Anzahl Fotos geschossen.

• Bernd Seifert
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Verspätet aber nicht vergessen 
Frau Elisabeth Bender, Gründungsmitglied und gleichzeitig ältes-

tes Mitglied der FAB wurde am 19. Juni 2013  90 Jahre. 

Wir gratulieren herzlich!

Frau Bender, die gemeinsam mit ihrem Ehemann Ludwig und 

noch weiteren Fotofreunden am 17. Dezember 1974 die fotografi-

sche Arbeitsgemeinschaft Brühl aus der Taufe hob, hat über Jahr-

zehnte den Werdegang und die Geschichte der FAB als Chronis-

tin in Bild und Schrift festgehalten. In drei dicken Fotoalben ist der 

FAB- Lebenslauf mit allen Highlights registriert. 

Mittlerweile kann man ihre Arbeit auch auf unserer Webseite 

nachschlagen. 

Bis ins hohe Alter fotografierte und sammelte sie noch Interessan-

tes aus dem FAB- Vereinsleben.

Jetzt, da sie das Autofahren aufgegeben hat, nimmt sie nur noch 

sporadisch aktiv am Vereinsgeschehen teil, trotz allem ist sie der 

Fotografie immer noch intensiv verbunden und freut sich, wenn 

ein ihr „bekanntes“ Gesicht aus den FAB- Anfängen sie besucht. 

Ein Vertreter des FAB- Vorstands überreichte der Blumenfreundin 

ein floristisches Geschenk und traf damit genau den Geschmack 

der Jubilarin. 

Herzlichen Glückwunsch Frau Liesel Bender!  

Am 1. Oktober 1989 trat Bernd in die Reihen der damaligen fast 15 jährigen FAB ein. Zu 
der Zeit, als die Dunkelkammertechnik noch hoch im Kurs stand, hatten die FABler in ihm 
einen SW- Freak, der mit eigener Dunkelkammer ausgestattet, auf fast alle labortechni-
schen Fragen eine Antwort parat hatte.
 Mit dem Beschluss der Mitgliederversammlung vom 13. März 1991 wurde er dann auch 
bereits im zweiten Jahr seiner Mitgliedschaft zum Technischen Leiter der vereinseigenen Dunkelkammer in den 
FAB- Vorstand gewählt.
Im Jahr 1997 stieg er zum zweiten Vorsitzenden auf und wurde in Folge stets von den Mitgliedern gerne wieder-
gewählt.
Denn eines ist bekannt, hinter jedem guten 1. Vorsitzenden steht ein Vertreter, der ihm in allen Situationen den 
Rücken frei hält. Und so handelte auch Bernd stets souverän im Hintergrund!
 Mit einem Paukenschlag ließ er dann im Frühjahr 2013 seine Vorstandsfreunde wissen:
„zur nächsten Wahl stehe ich nicht mehr zur Verfügung und möchte mein Amt in „jüngere Hände“ legen“. 
Der Vorstand musste dies so zähneknirschend akzeptieren.
Da er aber nur seine Vorstandsarbeit niederlegen wollte, wird er uns selbstverständlich weiterhin als Vereinsmit-
glied und Freund erhalten bleiben. 
Weit hergeholt - aber hatte er sich in seiner Entscheidung vielleicht etwa mit Papst Benedikt abgesprochen?

Lieber Bernd, wir danken dir für die 22 Jahre im Vorstand der FAB!  

„22 JAhRE VORSTANDSARBEIT 
IST GENUG“





www.puppenfestival-neustadt.de

www.teddybaer-welt.de

www.euro-teddy.de
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Besuchen Sie die Internetseiten unserer 
5 großen Premiumveranstaltungen! Mit 
allen Informationen und tollen neuen Filmen,
die über die Veranstaltung berichten! 
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Teddybär Welt 2012 – Teddybären kauft man in Wiesbaden

TED worldwideAlle Sieger

Gewinnen Sieviele hochwertigeTeddybären und ein tolles Steiff-Event!


Im Auftrag der Bären
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Brauhaus
Das Brauhaus Brühler Hof bietet eine vielfältige Küche mit Köstlichkeiten und Gerichten für alle Geschmäcker,

 mit frischen kulinarischen Ideen passend zu jeder Saison.
Im Sommer genießen Sie unsere Speisen und erfrischenden Getränke auf unserer Terrasse.

Festliche Anlässe begeht man am besten dort, wo elegante Räume zur Verfügung stehen und wo Ihnen 
ein Service geboten wird, der jede Feier zu einem unvergesslichen Erlebnis macht.

Ob Hochzeit, Kommunion, Konfi rmation, Geburtstag, Jubiläum oder geschäftliche Veranstaltung, 
für jede Festlichkeit bieten wir den richtigen Rahmen.

Unsere Küche kann bis zu 90 Personen ein festliches Menü oder ein kalt -warmes Buffet anbieten.

Brauhaus Brühler Hof •  Uhlstraße 30 • 50321 Brühl • Telefon: 0 22 32 - 410 132 • www. bruehlerhof.de  
Öffnungszeiten: Mo-So 10:00 - 24.00 • Küche ab 11.30 - 22.30 durchgehend

Brühler Hof • Hotel & Speisegaststätte



Unsere Kulturförderung:
Gut für die Sinne.
Gut für die Region.

Kunst und Kultur sind für die gesellschaftliche Entwicklung entscheidend. Sie setzen Kreativität frei 
und fördern die  Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem. Die Philosophie der Kreissparkasse Köln 
ist es, vor Ort in einer Vielzahl von  Projekten Verantwortung für die Gesellschaft zu übernehmen. 
Mit unseren jährlichen Zuwendungen zählen wir zu den größten nichtstaatlichen Kulturförderern 
in der Region. Wenn’s um Geld geht – S-Kreissparkasse Köln.


